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Liebe Turnfamilie, 

Liebe Leserin,  

Lieber Leser, 

 

Wir dürfen auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 

zurückblicken. 

 

Das Jahresprogramm 2023 konnte wie geplant in vollem Umfang 

durchgeführt werden. Die Anlässe waren gut besucht und wieder ein fester 

Bestandteil in vielen Turnkalendern.  

Als absoluter Höhepunkt und in bester Erinnerung bleibt uns der Turnerabend 

unter dem Motto «UF UND DRVO». Ein erstklassiger Anlass mit einer tadellosen 

Organisation.  

 

Die Vorbereitungen für die Sanierung und Erweiterung der Aussenanlage 

OSZD sind in vollem Gange. Nach der Abstimmung wurde eine 

Baukommission mit Vertretern aller Gemeinden konstituiert. Der Turnverein ist 

mit dem Präsidenten vertreten. Es ist geplant die Arbeiten mit Beginn der 

Fasnachtsferien 2024 aufzunehmen und bis im Juni 2024 abzuschliessen.  

 

Dringend gesucht Leiter und Leiterinnen für unsere Jugi 

Wir sind weiterhin auf der Suche nach Verstärkung in unserem Leiterteam. 

Hast du Lust in einem Team abwechslungsweise unsere Jugi zu leiten? Dann 

melde dich beim Vorstand oder einem Leiter/in.  

 

Wir suchen neue Vorstandsmitglieder 

Wie bereits an der GV und im letzten TV-News mitgeteilt, möchten wir den 

Vorstand verstärken mit neuen Mitgliedern, welche als Beisitzer mitwirken 

und in Zukunft eine Funktion eines zurücktretenden Mitglieds übernehmen 

können. Meldet euch bei einem Vorstandsmitglied.  

 

Viele spannende Berichte in dieser Ausgabe dokumentieren unser aktives 

Vereinsleben. Herzlichen Dank an alle Berichteschreiber. 

 

Ich wünsche euch und euren Familien alles Gute und beste Gesundheit,  

eine besinnliche Weihnachtszeit, en guete Rutsch und ein  

unfallfreies Turnjahr 2024.  

 

Herzliche Grüsse, 

Roland Waser, Präsident   

  



 

3 

 

  

Impressum 

Herausgeber Turnverein Büren 

Ausgabe 11 / Dezember 2023 

Auflage 500 Exemplare 

Erscheinung 2 x jährlich 

Nächste Ausgabe Juli 2024 

Redaktionsschluss 30. Juni 2024 

Adresse melanie.enz@bluewin.ch  

Redaktionsteam Roland Waser 

 Melanie Enz 

 Trudi Enz 

Druck TriColor Print & Copy Shop 

Inhalt 

Mädchen- & Jugendriege S. 4 – 8 

Volleyball S. 9 

Aktivriege Männer S. 11 – 12 

Damenriege S. 13 – 14  

Männerriege S. 16 – 28 

Seniorinnenriege S. 30 – 31 

Seniorenriege S. 33 – 36 

aTuTi S. 38 – 39 

Schlussturnen S. 41 – 43 

Samichlaus S. 44 – 46 

Waldweihnacht S. 47 – 48 

Dringend gesucht… S. 49 

Der Turnverein sucht Dich! S. 50 

Riegenvorstellung S. 51 

Gratulationen S. 52 

Agenda Jugend & TV S. 53 – 54 

Anmeldung Ski-Tag S. 55 – 56 

Werbemöglichkeiten 

Sie haben die Möglichkeit, im Mitteilungsblatt „TV News“ ihr Inserat zu 

publizieren. Ausgabe im Vierfarbendruck.  

 

1/4 Seite (45 x 125 mm) 1x im Jahr CHF 35.00,  2x im Jahr CHF 56.00 

1/3 Seite (60 x 125 mm) 1x im Jahr CHF 45.00,  2x im Jahr CHF 72.00 

1/2 Seite (90 x 125 mm) 1x im Jahr CHF 60.00,  2x im Jahr CHF 96.00 

1/1 Seite (180 x 125 mm) 1x im Jahr CHF 95.00,  2x im Jahr CHF 152.00 

 

Für Inserate Aufträge oder Fragen kontaktieren Sie Melanie Enz 

melanie.enz@bluewin.ch 

mailto:melanie.enz@bluewin.ch


 

4 

Mädchen- und Jugendriege 

Liestaler Stadtlauf 30. August 2023 

6 Mädchen und Jungs waren dieses Jahr am Liestaler Stadtlauf mit dabei. 

Bei schönstem Wetter trafen wir uns an der Startnummernausgabe und nach 

einem kurzen Einlaufen, war es auch schon an der Zeit, sich hinter der 

Startlinie aufzustellen. 

 

Wie jedes Jahr führte die Strecke durch das Stedtli hinauf, die Kanonengasse 

runter, durch die Allee wieder hinauf, den Fischmarkt runter und wieder 

durch das Stedtli hinauf bis über die Ziellinie beim Törli. Alle gaben ihr Bestes 

und konnten am Schluss eine Erinnerungsmedaille entgegennehmen.  

 

Emelie Maier lief für den LV Frenken Fortuna auf den sensationellen 2. Platz! 

 

Herzliche Gratulation an alle LäuferInnen       

 

 

Für die Mädchenriege 

Bea Altermatt 
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Rangliste Liestaler Stadtlauf 2023 
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Jugiweekend 2023 

Früh am Morgen um 8.30 Uhr trafen wir uns beim Feuermagazin. Alle Kinder 

waren aufgeregt. Dann endlich ging es los. Yuhu!!! Alle rannten an die 

Bushaltstelle, stiegen ein und los ging es. Wir stiegen beim Liestal Bahnhofsüd 

aus. Dann hiess es rennen. Alle griffen ihren Rucksack und rannten los, 

stiegen in den Zug ein und fuhren nach Olten. Stiegen um und fuhren nach 

Wirzweli. Dort liefen wir 10 Minuten lang bis wir an der Bahnstadion der 

Gondelbahn ankamen. Wir fuhren hoch und machten dort ein 

Gruppenfoto. Beim Lagerhaus angekommen schauten wir unsere Zimmer 

an. Wir spielten zusammen und richteten unsere Betten. Dann gingen wir 

Rodeln. Juhui, dass hat Spass gemacht. Zum Abendessen gab es leckere 

Hörnli mit gehacktem mit Apfelmus. Um 20 Uhr gab es sogar ein Dessert. 

Feine Schokoladencreme mit Biscuits. Wir spielten noch 2 Stunden 

`Werwölfli` und gingen dann ins Bett. Am Morgen standen wir auf und assen 

Frühstück. Es wurden tolle Frisuren bei den Mädchen gemacht und wir 

spielten Ligretto und weitere Spiele. Um halb 12 gingen wir an eine Grillstelle 

und brätelten dort. Am Nachmittag liefen wir 2 Stunden abwärts, was sehr 

anstrengend aber doch auch lustig war. Wir stiegen alle sehr müde in den 

Zug und fuhren wieder nachhause. Alle waren müde, erschöpft aber sehr 

happy. 

 

Das war ein richtig cooles Jugiweekend! 

 

Für die Mädchen- und Jugendriege 

Lorena Praiano 
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Volleyball 

Volleyballturnier Bubendorf 9. September 2023 

Am Samstag, 9. September 2023 fand wieder das Volleyball-Turnier des VBC 

Bubendorf statt. Auch in diesem Jahr konnten wir eine Mannschaft in der 

Kategorie Mixed Plausch stellen. Unser sehr gemischtes Team bestand aus 

Carole, Jessica, Benedikt, Jamie, Jan und mir. Zuerst ging es mit 3 

Gruppenspielen aus jeweils 2 Sätzen (von 7:7 bis auf 25) los. Mit einem 

Unentschieden, einem Gewonnen und einem Verloren haben wir den 3. 

Gruppenplatz erreicht. Nun ging es weiter in die Kreuzspiele, welches wir 

gewonnen haben. Danach konnten wir auch die Finalrunde um den 5. Platz 

für uns gewinnen.  

Auch wenn es extrem heiss war, hat es wieder einmal Spass gemacht und 

wir können mit unserer Leistung zufrieden sein.  

Nach der Rangverkündigung und dem Gruppenfoto hat uns dann Carole 

alle wieder gut nach Liestal und Büren gebracht. Vielen Dank für’s Fahren! 

 

Denise Hertel 
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Aktivriege Männer 

Basler Stadtlauf vom 18.11.2023  

Inzwischen ist es zur Tradition geworden, das sich im November ein paar 

Turner aus der Aktivriege zusammentun um den Lauf in der Basler Innenstadt 

zu bewältigen. Natürlich waren wir auch dieses Jahr bei der 

Jubiläumsausgabe (40 Jahre) mit von der Partie. Es nahmen 4 Mitglieder der 

Riege am Lauf teil: Benedikt Wyss, Dario Grolimund, Jan und Dino Widmer. 

Bei für diesen Anlass gewohnt kalten Temperaturen und leichtem 

Niederschlag haben wir die 5.5 Kilometer abgespult. Es war wie immer eine 

sehr schöne Kulisse, durch die bereits weihnachtlich beleuchtete Freie 

Strasse. An Konkurrenz hat es nicht gemangelt, der Lauf verzeichnete einen 

neuen Teilnehmerrekord (über 9000 Teilnehmer). Die Strecke war gesäumt 

mit Zuschauern, an dieser Stelle ein Dankeschön an die lautstarken 

Unterstützer neben der Strecke.  

 

 
 

Jan Widmer, Dino Widmer, Benedikt Wyss, Dario Grolimund 
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Name Teilnehmer Rangierung (M20 Männer) Zeit 

Benedikt Wyss 192 23:22 

Jan Widmer 328 25:30 

Dino Widmer 512 30:17 

Dario Grolimund 531 31:23 

 

 

Für die Aktivriege  

Benedikt Wyss 

 

 

 

 
 
 

 

  



 

13 

Damenriege 

TV Büren Turnfahrt DR vom 19./20. August 2023 

Am Samstagmorgen starteten 18 Frauen gutgelaunt die Reise mit Bus, Bahn 

und Gondel zur Lauchernalp im Lötschental. Kaum sassen wir im Zug, 

wurden wir auch bereits mit Wein und leckerem Speckbrot verwöhnt! Auf 

der Lauchernalp angekommen, wanderten wir auf dem Lötschentaler 

Höhenweg zum Bergrestaurant Tellialp. Dort legten wir eine Mittagspause 

ein. Gestärkt ging es danach weiter zum Schwarzsee, wo wir ein 

erfrischendes Bad genossen, bevor wir den letzten Abschnitt unserer 

Wanderung über die Fafleralp nach Blatten ins Hotel Edelweiss antraten.  

 

    
 

               
 

Am Sonntag setzten wir unsere Reise fort, indem wir im wunderschönen 

Gasterntal, der Kander entlang, über Stock und Stein wanderten. Unsere 

Wanderung führte uns zum Restaurant Waldhaus, wo wir ein hervorragendes 

Mittagessen genossen. Gut gestärkt machten wir uns auf den Rückweg, der 

uns durch das Tal mit seinen überhängenden Felsen und Tunneln führte. 

Schließlich erreichten wir Kandersteg, von wo aus wir mit dem Zug nach 

Hause fuhren.  
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Ein herzliches Dankeschön geht an Claudine und Trudi für die hervorragende 

Organisation. Es war ein tolles Wochenende, bei dem weder der Wein noch 

die Geselligkeit zu kurz kamen! 

PS. Ein Dankeschön geht auch an Gabi, die auf der Heimreise den Schaffner 

bezirzte! Da die SBB unsere Sitzplatzreservierung ignorierte, erhielten wir eine 

Rückerstattung von CHF 80.--      . 

 

Für die Damenriege 

Karin Remmes 
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Männerriege 

Das tut so was von gut! Turnfahrt der Männer 16./17.09.2023 

Wer möchte nicht einmal - ich spreche hier Männer an, nicht Frauen -  mit 

knapp 30 Männern jeder Altersklasse reisen, wandern, lachen, Bier trinken, 

schnarchen, essen und trinken, reden, geniessen … für die, die mitkamen: 

S’tuet so was vo guet!  

 

Im Turnverein Büren kann man so etwas einmal im Jahr als Männer-Turnfahrt 

über ein Wochenende erleben – auch die Frauen haben so etwas im 

Programm für Frauen. Und es lohnt sich, sich das zu leisten. 

 

Im Voraus hervorragend organisiert! Besten Dank an Felix Weidele und Paul 

Vögtli! – Als ich die 4 Vorbereitungsblätter unserer diesjährigen Turnfahrt an 

die Eigernordwand studierte, merkte ich, wie alles bis ins kleinste Detail mit 

viel Sorgfalt organisiert worden war. So hatten wir sicherlich alle grosse 

Vorfreude! Hier waren Profis am Werk – da fühlt man sich sicher! Und so war 

es auch: Alles klappte ohne Ausnahme. Sogar das Wetter passte sich an und 

liess uns nicht im Stich.  

 

Nun zum Ablauf, wie ich ihn persönlich erlebt habe: Wir starteten am 

Samstag, den 16. September, frühmorgens mit dem 06.54 – 111-Bus zum 

Bahnhof Liestal, von wo aus es direkt nach Interlaken Ost ging. Nach und 

nach stiessen noch andere zu unserer Gruppe, die nicht mehr in Büren 

wohnen. Einige holten noch Schlaf nach und dösten vor sich hin, andere 

unterhielten sich angeregt. Bei den ersten Getränkedosen wurde 

vorsichtshalber das Haltbarkeitsdatum überprüft und der Inhalt gustiert, 

bevor er schlecht werden würde.  

In Interlaken-Ost angekommen mussten wir rennend den Zug nach 

Grindelwald erreichen, weil unsere Ankunft etwas verspätet war. Auch die 

Älteren unter uns schafften das. Es sah so aus, wie wenn es uns um den 

einzigen WC-Platz im näheren Umkreis ging. Ab Grindelwald ging’s dann 

aber gemütlich weiter. Für manche hiess das, bis der Bus zur Pfingstegg-

Seilbahn abfährt, erst einmal einen Kaffee oder eine Schokolade trinken! Ja, 

das gab es auch! Oder gelegentlich auch s’Bierli! Einige wanderten zur 

Seilbahn, die meisten fuhren mit dem Bus. 

 

Die Seilbahnfahrt hinauf war sicherlich der erste Höhepunkt! Wunderschöne 

Aussicht in die Weite, über Grindelwald und die gegenüberliegenden Berge. 
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Oben auf der Pfingstegg verteilte sich unsere Gruppe: Einige versuchten 

eine aufregende Fahrt mit der Rodelbahn. 

 

 
 

 
 

Andere wanderten los über die Gletscherschlucht. Dort sahen wir, wie sich 

einige Leute, nicht von uns, an einem Seilgestell hinunterfallen liessen und 

hin und herpendelten. Ich dachte nur: Das brauche ich nicht! Das habe ich 

im Alltag zur Genüge! 
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Wir assen in einem Restaurant weiter unten, wo wir die regionale Küche 

genossen. Ich bereue immer noch, dass ich keine «Käseschnitte» bestellte 

wie ein anderer. Sie sah «himmlisch» aus und muss auch so geschmeckt 

haben! Man bekam viel mehr, als man glaubte. 
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Da wir immer noch Zeit hatten, kehrten wir nochmals ein, was sehr lustig 

wurde. Das Bier schäumte zu fest, so dass bei einem der Bierschaum immer 

wieder aus der Flasche schoss, so dass über die Hälfte verspritzte und am 

Boden landete. Besser das Bier als die Person! – Bei einem anderen spritzte 

der Bierschaum sogar aus der Nase oder auch aus dem Mund. Ich hatte 

Angst, dass es nun doch bis ins Hirni durchdringen würde. Hatte das Bier 

keinen Platz mehr und lief beim Trinken über? Später erfuhren wir, dass das 

Bier schlecht abgefüllt worden war. Es muss immer eine bestimmte 

Temperatur haben. 
 

 
 

Unten in Grindelwald angekommen gab es eine grosse Überraschung! 

Wiederum super organisiert! Besichtigung einer kleinen privaten Brauerei, die 

Bier der Marke Nordwand 3970 produziert, weil die Brauerei an der 

Eigernordwand liegt, und der Eiger 3970m hoch ist! 

Ein kleines Paradies für Männer, fast alle Männer, mit Abfüllanlage für 

bierdurstige Wandervögel. Ob nur Männer die Freude an so etwas 

verstehen? Herrlich! Jedenfalls wurde uns der Brauvorgang detailliert erklärt 

und auch die verschiedenen Biersorten. 
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Ich persönlich kenne mich mit Bier gar nicht aus, eher mit Wein, hatte bisher 

fast nie Bier getrunken. Aber auch ich konnte der Gelegenheit nicht 

widerstehen, gratis die verschiedenen Biersorten zu probieren! Und siehe da, 

ich genoss es. Gut, gab es anschliessend immer noch einen, der den Weg 

zum Bahnhof, wenn auch verschwommen, ahnte. 
  



 

22 

 
 

Vom Grindelwald-Bahnhof ging’s nämlich mit der alten Zahnradbahn hinauf 

auf die kleine Scheidegg, wo wir Z’Nacht essen und übernachten sollten. So 

bezogen wir unser Quartier im Hotel, im Bahnhofsviertel – für die meisten 

Massenlager, einfach und sauber. Für einige gab’s sogar Doppelzimmer, 

d.h. Zimmer mit 2 Betten. Alles war gut vorbereitet: Betten gemacht und 

Handtücher lagen bereit! Bis zum Nachtessen konnte jeder sich die Zeit 

vertreiben, frische Luft schnappen, etwas trinken, z.B. Pfefferminztee. Das 

Z’Nacht war eine Wucht. So eine gute Bündner Gerstensuppe à la Bernaise 

habe ich selten gegessen. Danach Rösti mit Gschnetzeltem. Es gab sogar 

Nachschlag, dazu Wasser und für einige auch edlen Wein!  
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Das Ganze schloss mit einer echt starken, grossen Cremeschnitte ab, wie sie 

nur ein guter Küchenchef organisieren kann. 
 

 
 

Nach dem Expresso oder 

Kaffee nippten noch einige an 

ihren Gläsern, bis der Abend 

spät zur Neige ging. Was für ein 

voller erster Tag! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im Tiefschlaf bekam ich kaum etwas davon mit, dass es für manche nach 

der Brauerei Abfüllanlage nun in die Entleerungsanlage ging. Es wurde auch 

sehr diszipliniert geschnarcht. Ich hörte so gut wie nichts! Ich glaube, dass, 

wenn man die schlafenden Gesichter gesehen, man nur ein leichtes 

Lächeln der Zufriedenheit oder des Glücks wahrgenommen hätte. 

Dankbarkeit! – Ich selbst träumte allerdings Angstträume, weil es am 

nächsten Morgen für einige auf einen Klettersteig gehen sollte. Dafür hatten 

wir uns am Abend Klettergestell und Helm besorgt. Ich träumte, dass ich mit 

dem Kopf nach unten in den Seilen hing, und es Stunden dauerte, bis man 

mich befreite.   
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Das Frühstück am nächsten Tag fing für die Kletterer früh an, 07:15 Uhr. Nach 

und nach kamen aber auch die anderen, manche noch schlaftrunken, 

aber bereit für die nächsten Abenteuer! 
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Unsere 5-Gruppe zog nun Richtung Nordwand zum Eiger Trail los. 

Irgendwann zweigten wir nach ca. 1 Stunde zum historischen Rotstock-

Klettersteig ab. Da stand ich nun und schaute auf die 5 hohen Leitern, die 

direkt an den steilen Felsen befestigt waren. Jetzt verstand ich, warum wir 

ein Klettergestell zur Sicherung brauchten. 

 

 
 

Während die anderen sich auf den Aufstieg vorbereiteten, brach bei mir der 

Angstschweiss aus: Nein, das würde ich heute nicht schaffen. Das Vertrauen 

in unseren Felix als erfahrenen Bergführer verliess mich. Die Angst lähmte 

mich, obwohl es wahrscheinlich kein Problem gewesen wäre. Wieder einmal 

erlebte ich, wie Angst eine gesunde Reaktion sein kann, aber eben auch 

irrational. Vielleicht haben das andere auch schon erlebt? – So entschied 

ich mich, zu den anderen zurückzugehen. Meine Ausrede? Ich hatte 

Heimweh nach ihnen. – Ein klein bisschen geschämt habe ich mich schon! 
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Die Wanderung am Berg auf dem Eiger Trail ging dann problemlos. In 

mehreren kleinen Gruppen wanderten wir zielstrebend nach unten Richtung 

Grindelwald-Grund, während die Kletterer erst nach erfolgreicher 

Rotstockgipfelerklimmung zu uns stiessen. 
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Immer wieder gab es kleine Gasthöfe zum Verweilen oder, man staune, zum 

friedlichen Skatspiel, in herrlicher und königlicher, mit Ass, nicht Aas, erfüllter 

Natur. Nach kurzem Verweilen in der Nähe der Bahnstation Grindelwald 

ging’s auch schon heim. Zügig fuhren die Züge, und schwupps waren wir 

wieder in Büren. Für einige gab es noch einen Ausklang in der Traube, bevor 

uns unsere Frauen oder der Muskelkater in ihre Obhut nahmen.  

An dieser Stelle möchte ich nochmals herzlich den Organisatoren und 

Leitern dieser Turnfahrt herzlich danken! Ich möchte auch allen Männern 

danken! Jeder Einzelne eine Persönlichkeit! Ich habe sie kennen- und 

schätzen gelernt, ihre Hilfsbereitschaft, ihr Humor, ihre Freundlichkeit, die 

jeder auf seine eigene Weise zeigt. Darum schätze ich den Turnverein. Mit 

solch einer Gruppe Männern macht es einfach Spass, ein solches 

Wochenende als zusammengeschweisste Gruppe mitzuerleben. Gerne 

komme ich im nächsten Jahr wieder mit. Sollte die AHV nicht reichen, werde 

ich halt 12 Monate lang Pfandflaschen sammeln.  
 

 

 

 

Für die Männerriege 

Fritz Block (Text) // Felix Weidele (Bild) 
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Seniorinnenriege 

Seniorinnenriege Büren unterwegs, September 2023 

Letztes Jahr waren wir bei kühlen Temperaturen unterwegs und dieses Jahr 

erwartet uns einer der heissesten Tage. Nichtsdestotrotz begeben wir uns, 

etwas leichter bekleidet als letztes Mal, auf die Reise.  

Im Zug nach Zürich verteilt Ruth ihre wunderbaren Mandelgipfeli. Ruth 

herzlichen Dank, wir wären schon ein bisschen enttäuscht gewesen, wenn 

du sie vergessen hättest. 

Zürich überrascht uns durch einen Tramausfall. Sie sollen es nicht besser 

haben als wir in Basel… Das ermöglicht uns aber einen schönen Spaziergang 

durch die mondäne Zürcher Bahnhofstrasse. Alles geht gut, bis einige sich 

bei «Versace» ein neues Outfit einkaufen wollen!  

 

    

 

Auf dem Schiff erwartet uns ein gedeckter Tisch.  Hildegard, herzlichen Dank 

für die gute Idee. So können wir die wunderschöne Schifffahrt auf dem 

Zürichsee bei einem köstlichen Essen geniessen. 
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Mit südländischem Charme werden wir in Rapperswil, der Rosenstadt 

empfangen. Der Rundgang aufs Schloss, mit wunderbarer Aussicht über den 

See und die Stadt, kostet schon einige Schweisstropfen. Eigentlich will ich 

streiken und mich in den Schatten legen, aber man soll sich ja keine Blösse 

geben! Unsere beiden Schwimmerinnen können sich dieses Mal ins 

vorgewärmte Wasser stürzen. Ist da jemand ein bisschen neidisch? 

 

Die Rosengärten beim Kapuzinerkloster erwarten uns mit einer 

überwältigenden Vielfalt an Rosen, 20'000 sollen es sein! Wobei auch die 

Königin der Blumen nach Wasser lechzte! Zum Schluss geniessen wir in der 

mittelalterlichen Altstadt noch etwas Kühles zum Trinken und leckeres Eis! 
 

     

 

Habe ich nur den Eindruck, dass auf der Heimfahrt etwas weniger geredet 

wird? 

 

Nun bin ich schon gespannt, wo uns die Reise im 2024 hinführen wird? 

Herzlichen Dank, liebe Hildegard für die umsichtige Planung, unter 

Berücksichtigung unserer Fitness! 

 

 

Für die Seniorinnenriege 

Susanne Schlegel 
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Seniorenriege 

Verbands-Orientierungslauf (OL)  05.09.2023 in Meltingen & Zullwil 

An diesem sonnigen und warmen Dienstag Abend fand in Meltingen und 

Zullwil der Verbands OL statt. Im vergangenen Jahr wurde er mangels 

genügend Anmeldungen nicht durchgeführt. Auch in diesem Jahr haben 

sich nur wenige Teilnehmende angemeldet. Ursprünglich war der OL als 

reiner Gruppen-OL (3-Gruppen) durchgeführt worden. Seit wenigen Jahren 

kann man auch als Einzelläufer daran teilnehmen. Neu war in diesem Jahr, 

dass er erstmals als sogenannter Sprint OL in den beiden genannten Dörfern 

durchgeführt wurde. Die Posten sind also fast allesamt im bebauten Gebiet 

zu finden. Ruhebänke, Grenzsteine, Häuserecken, Hydranten, 

Stromverteilkästen Brunnen etc sind beliebte Subjekte für OL Posten in 

bewohntem Gebiet. Besonders zu erwähnen ist noch, dass das Queren von 

Kulturland nicht erlaubt ist und auch die Gärten um die Häuser sollten 

selbstverständlich nicht zum Abkürzen missbraucht werden. 

Wie seit vielen Jahren ist auch eine Gruppe aus der Seniorenriege des 

Turnvereins Büren an den Start gegangen.  

Markus Meier, Lutz Walther und Claudio Wyss haben sich als Gruppe 

zusammengefunden und den Lauf gemeinsam absolviert. 

Der Lauf war wegen den hohen Temperaturen und weil fast ausschliesslich 

auf geteerten Strassen gelaufen wurde doch recht beschwerlich. Auch gab 

es einige Steigungen zu bewältigen. Wir sind auch nicht mehr die Jüngsten. 

In der Kategorie Männer 45+ waren wir als einzige Mannschaft an den Start 

gegangen und so haben wir auch keinen Vergleich, wie wir unsere Leistung 

bewerten konnten. Wir hatten aber tüchtig geschwitzt und kamen ziemlich 

ausgetrocknet ins Ziel. Dort konnten wir uns dann mit Speis und Trank 

versorgen und nach der Rangverkündigung uns wieder auf den 

Nachhauseweg aufmachen. 

 

Herzlichen Dank an die Teilnehmenden. 

 

Für die Seniorenriege 

Claudio Wyss 
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Rangliste 21. Mannschafts-OL RTVDT in Meltingen 
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71. Baselbieter Team-Orientierungslauf vom 22.10.2023 in 

Bubendorf 

Wie schon seit vielen Jahren ging auch ein Team aus der Seniorenriege des 

TV Büren am Baselbieter Team-OL an den Start. Laufgebiet war das Blomd 

im Gemeindegebiet von Ziefen und Bubendorf. Das Wetter war ideal und es 

herrschte allgemein eine gute Stimmung. Der Anlass ist auch auf dem 

Jahresprogramm des TV aufgeführt. Insgesamt waren 441 Teams am Start. 

Unsere Seniorenmannschaft startete in der Kategorie H180, was bedeutet, 

dass das zusammengezählte Alter der drei Teammitglieder mindestens 180 

betragen musste. Die Teilnehmenden waren Simon Basler, Fritz Block und 

Claudio Wyss. In dieser Kategorie gingen 9 Teams an den Start. Wir belegten 

schliesslich Rang 7, wobei die Teams von Rang 4 bis zu Rang 7 relativ eng 

klassiert waren. Am Schluss gab es in Bubendorf die im Startgeld inbegriffene 

Mittagsverpflegung, Teigwaren mit Sugo, mit oder ohne Fleisch, schon seit 

vielen Jahren bereitgestellt durch die in Büren bekannte RCB-Catering von 

Theres und Marcel Rutschmann. 

 

Weitere Berichte sind auf der offiziellen Webseite der Veranstaltung zu 

finden: Baselbieter Team OL — baselland.ch 
 

Vollständige Ranglisten sind hier zu finden: SOLV (o-l.ch) 

 

 
 

Das Team der Seniorenriege mit Simon Basler, Claudio Wyss und Fritz Block, v.l.n.r. 

 

Für die Seniorenriege 

Claudio Wyss  

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bildungs-kultur-und-sportdirektion/sport/unsere-angebote-und-anlaesse/baselbieter-team-ol
https://www.o-l.ch/cgi-bin/results?type=rang&result_event_id=3404
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aTuTi 

Sternmarsch aTuTi vom 23.09.2023 

Die aTuTi- (alt Turner und Turnerinnen)Vereinigung des Kantons Solothurn hat 

am 23.9.2023 einen Sternmarsch auf die Mettli in Büren durchgeführt. Für 

diesen Anlass hatten sich fünfzig Mitglieder der Vereinigung angemeldet 

und sind entweder von St. Pantaleon, Hochwald, Seewen oder Büren zum 

Bänkli auf die Mettli in Büren gewandert. Alle unter kundiger Führung eines 

Wanderleiters. Vor zwei Jahren hatte der Verein in Zusammenarbeit mit dem 

Forstbetrieb Schwarzbubenland dort in einem Waldareal 200 Traubeneichen 

gepflanzt. Ziel des Anlasses war einerseits ein geselliges Zusammenkommen 

aber auch die Vermittlung eines Zustandsberichtes durch Revierförster 

Christoph Gubler.  

Auf der Mettli organisierte die Ortsgruppe Büren einen feinen Apero für alle 

Teilnehmenden. Mitgeholfen am Apero haben Trudi Enz, Martin Altermatt, 

Roland Waser, Silvia Wyss, Gaby Baumgartner, Urs Gunzinger, Ruth 

Buchmann und Claudio Wyss Anschliessend an den Apero traf sich ein 

grosser Teil der Anwesenden im Restaurant Traube zum Nachtessen.  

Als Ortsvertreter von Büren hat es mich sehr gefreut, dass so viele Personen 

an der Veranstaltung teilgenommen haben. Auch danke ich herzlich allen 

Helfenden, insbesondere den Frauen, die mit ihren Aperogebäcken zum 

Gelingen des Anlasses beigetragen haben.  

 

Weitere Informationen wie auch Fotos sind auf folgender Web-Seite 

abrufbar:  

 

SOTV Solothurner Turnverband - aTuTi - News  

 

https://sotv.ch/de/atuti/news  

 

 

Die Fotos stammen von Monika Brugger und Markus Meier.  

 

Für die aTuTi 

Claudio Wyss, Orstvertreter aTuTi 
  

https://sotv.ch/de/atuti/news
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Noch waren nicht alle angekommen. Die Wanderer von Seewen 

herkommend, waren die grösste Gruppe und fehlen hier noch. 
 
 
 
 

   
 

Emil Gaugler, Hochwald, am Apero  Eine der grossen Traubeneichen. 
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41 

Turnverein 

Schlussturnen / schnellste Bürnerin / schnellster Bürner 27.08.2023 

Am Sonntag, 27. August fand unser traditionelles Schlussturnen statt. Leider 

hatten wir kein Wetterglück, so dass die Spiele nach drinnen verlegt werden 

mussten.  

Es fanden sich fast 40 Kinder und Erwachsene ein mit einem 

Altersunterschied von über 55 Jahren – von Jung bis Mittelalt war alles 

vorhanden – eine grosse Turnerfamilie. 

 

      
 

Das OK mit Bea Altermatt, Julia Hufschmid, Samira Hersperger und Elodie Fux 

haben sich 6 tolle Stafetten ausgedacht, die die 6 Gruppen absolvieren 

mussten. Trotz dem Wettkampfgedanken stand der Spass bei allen Teams im 

Vordergrund. 

Nach dem Wettkampf vom Morgen gab es für alle Ehrenmitglieder, Helfer 

und Teilnehmer einen Apéro mit verschiedenen Zöpfen offeriert vom TV – 

vielen Dank.  

Die Festwirtschaft wurde von der Seniorenriege und die Kaffeestube von der 

Seniorinnenriege geführt. Nachdem alle wieder gestärkt waren, hat es 

aufgehört zu regnen und die schnellste Bürnerin und der schnellste Bürner, 

unter dem OK Jan Widmer und Simon Weidele, konnten auf dem Teer-

Turnplatz erkoren werden. Die Strecke war etwas kürzer als auf dem Rasen, 

aber trotzdem fanden sehr spannende Rennen statt. In diesem Jahr hatten 

wir zum ersten Mal eine professionelle Zeitmessung, die Simon Weidele 

organisiert hatte.  

 

 

Für den Turnverein 

Loa Meier 
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Rangliste 
 

Mädchen Kat. A Jahrgang 2017-2023  

1. Liedtke Mara 8.16  

2. Furler Nina 8.30  

3. Eberling Maja 8.80  

 

Mädchen Kat. B Jahrgang 2014-2016  

1. Liedtke Hanna 7.17  

2. Burkhard Emilia 7.31  

3. Bertschi Larina 7.48  

 

Mädchen Kat. C Jahrgang 2010-2013  

1. Hufschmid Elin 6.63  

2. Ritter Amélie 6.66  

3. Hufschmid Anouk 6.75  

 

Mädchen Kat. D Jahrgang 2005-2009  

1. Hertel Jessica 6.76  

 

Damen Kat. E Jahrgang 1983-2004  

1. Petrini Airin 7.76  

 

Knaben Kat. G Jahrgang 2017-2023  

1. Vögtli Matia 9.46  

2. Ernst Matti 9.60  

3. Petrini Arian 9.70  

 

Knaben Kat. H Jahrgang 2014-2016  

1. Vögtli Liam 7.11  

2. Furler Elia 7.66  

3. Ghion Lean 7.90  

 

Knaben Kat. I Jahrgang 2010-2013  

1. Gasic Alvaro 6.08  

2. Buss Oliver 6.13  

3. Ritter Damian 6.97  

 

Knaben Kat. K Jahrgang 2005-2009  

1. Hertel Dominik 5.92  
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Samichlaus 3. Dezember 2023 

 

 

Wir erlebten einen wunderbar frisch verschneiten Wald, am Nachmittag mit 

wärmender Sonne und nach dem Eindunkeln mit Kerzenlaternen und 

beleuchtetem Tannenbaum. 

 

21 Familien mit ihren 43 Kindern wollten den Samichlaus besuchen. Alle 

trafen pünktlich beim Rastplatz des Samichlaus ein. Dies war nicht ganz 

einfach, wenn man bedenkt, dass sämtliche Familien eigentlich nur mit ihren 

Kindern den schönen Nachmittag im Schnee geniessen, schlitteln oder 

Schneeskulpturen bauen wollten. Niemand hat gedacht, dass der 

Samichlaus bereits am Sonntagnachmittag unterwegs sein könnte und man 

ihn ganz zufällig auf dem Sonntagsspaziergang an seinem Rastplatz antrifft... 

 

Meistens konnte der Samichlaus den Kindern viel Lob aussprechen. Sie 

waren immer fleissig in der Schule, gingen selbständig in den Kindergarten 

oder räumten ihr Zimmer jeweils gut auf. 

Einzelne dürften manchmal mutiger sein, sollten weniger mit den 

Geschwistern streiten, am Tisch alles probieren, in der Schule fleissiger sein, 

weniger lang auf dem Weg in den Kindsgi herumtrödeln oder ihr Zimmer 

aufräumen. Seinen Nuggi wollte niemand abgeben, bzw. hatte ihn bereits 

vor dem Samichlaus-Anlass nicht mehr benützt.   
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Von fast allen Kindern hörte der Samichlaus einen schönen Vers, wie z.B. 

 

Was tripp tripp trippelet 

Und trapp trapp trappelet 

Chönt das echt de Esel sy? 

I-A ja ja, I-A, I-A ja ja, I-A 

 

 

 

Was ding ding dingelet 

Und dang dang dangelet 

Chönt das echt de Samichlaus sy? 

I-A ja ja, I-A, I-A ja ja, I-A 

 

 

Was rusch rusch ruschelet 

Und rasch rasch raschelet 

Het er echt sin Sack deby? 

I-A ja ja, I-A, I-A ja ja, I-A 

 

 

Und wenn ihr weder gönd 

Und eus weder verlöhnd 

Dörfi denn viellicht mit euch cho? 

I-Nei, I-Nei, I-Nei 

Bliib du nur dehei. 

 

 

Manchmal bekam der Samichlaus 

von den Kindern auch eine 

handgemalte und wunderschöne 

Zeichnung. 

Besten Dank. 
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Zudem möchte ich allen danken, die bei der Durchführung mitgeholfen 

haben. 

 

• beim Einrichten und Dekorieren der Rastplätze, 

• beim Einkaufen und Einpacken der Mandarinli, Schöggeli und Nüssli, 

• beim Herschleppen des Holzes und Anzünden des wärmenden 

Feuers, 

• beim Hertreiben der Esel, 

• beim Tragen des Sackes, 

• dem Samichlaus-Kollegen, 

• dem Chauffeur, 

• dem Restaurant Traube für das feine Nachtessen an der Wärme und 

allen Kollegen für die gesellige Runde, 

• der Gemeinde Büren, die noch nicht ganz sicher ist, wie sie 

Tannenbäume und Holz zur Verfügung stellen möchte. 

 

Ein besonderer Dank gilt jedoch all jenen kleinen und grossen Kindern, die 

sich unter dem Jahr viel Mühe geben, brav und artig zu sein. 
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Waldweihnacht 8. Dezember 2023 

Am vergangenen Freitag, 8. Dezember 2023 fand die traditionelle 

Waldweihnacht des TV Büren statt. Nach dem Petrus es mit dem Samichlaus 

noch verschneit, romantisch gut gemeint hat, wurden wir nicht gerade mit 

tollem Waldweihnachtswetter bedient und es war feuchtkalt und so richtig 

«gruusig». So musste das OK kurzerhand umdisponieren und hat den Anlass 

anstatt beim Schützenhüsli im Unterstand des Schulhauses (welcher für den 

TV schon fast wie eine zweite Heimat ist) durchgeführt. 

 

   
 

Um 18.00 Uhr trafen sich die Teilnehmenden beim Volg um mit einem kurzen 

Spaziergang, eben nicht zum Schützenhüsli, sondern zum Schulhaus zu 

gelangen. Bereits kurz nach dem Abmarsch waren die ersten 

Taschenlampen auf dem Weg oberhalb von Büren zu sehen und es ging 

nicht lange, bis die Spitzengruppe beim Schulhaus eintraf. Die Turnerinnen 

und Turner sowie auch die anwesenden Eltern der Kleinen liessen sich die 

Laune und die Stimmung vom Wetter nicht vermiesen und trafen gut 

gelaunt «noh dis noh» ein.  

 

Da das eigentliche OK am besagten Abend das Weihnachtsessen mit dem 

Geschäft hatte, sprangen für die Umsetzung Benedikt, Dino und Jan von der 

Aktivriege ein um den von langer und erfahrener Hand von Trudi, David und 

Joel geplanten Anlass würdig umzusetzen. 

 

Bei Wienerli mit Brot (wieder einmal etwas ganz Einfaches      ), Punsch, 

Glühwein und Hopfentee verbrachten wir einen gemütlichen Abend. Wer 

wollte konnte sich am Feuer aufwärmen oder ganz gemütlich mit den 

anderen pläuderlen. Somit konnten wir das Vereinsjahr 2023 gebührend und 

über die Riegengrenzen hinweg gemütlich ausklingen lassen. 
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Grosser Dank geht an: 

- Trudi Enz, welche wie immer im Vorfeld die Fäden spinnt, vorbereitet 

und organisiert 

- David Hersperger, welcher in der Regel vor Ort mit Joel den Laden 

schmeisst, dieses Jahr vorbereitet hat und dann am Weihnachtsessen 

war. 

- Joel Balmer, auch er in der Regel ein Garant für die Umsetzung vor Ort, 

heuer vorbereitet und organisiert hat und dann am Weihnachtsessen 

war. 

- Benedikt Wyss, eingesprungen für die beiden Weihnachtsesser 

- Dino Widmer, eingesprungen für die beiden Weihnachtsesser 

- Jan Widmer, eingesprungen für die beiden Weihnachtsesser 

- An alle Leiterinnen und Leiter, welche die Teilnehmenden beim Volg in 

Empfang genommen haben und sicher zum Schulhaus geführt haben 

- Allen Teilnehmenden für die «gmögige» Stimmung 

 

Für den Turnverein  

Philippe Hasler  
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Dringend gesucht…  
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Der Turnverein sucht Dich als Unterstützung!  

Folgende Funktionen brauchen deine Hilfe oder eine 

Nachfolgelösung 

 

Vorstandsmitglied  

Als Beisitzer kannst du die Arbeit im Vorstand kennenlernen, mitwirken und in 

Zukunft eine Funktion eines zurücktretenden Mitglieds übernehmen  

 

J+S Coach 

In dieser Funktion bist du für die Administration der Jugend + Sport Kurse 

verantwortlich. Die Aufgaben können zeitlich flexibel und von zu Hause aus 

erledigt werden 

 

Leiter und Leiterinnen für unsere Jugi 

Wir suchen dich als Verstärkung in unserem Leiterteam. Hast du Lust 

abwechslungsweise unsere Jugi zu leiten? Jeweils Dienstagabend 

 

OK Verantwortliche für Anlässe 

Hast du Lust einen Anlass zu organisieren und für die Durchführung 

verantwortlich zu sein? Allein oder im Team? Unser Jahresprogramm ist sehr 

abwechslungsreich und bietet in verschiedenen Themen interessante 

Herausforderungen 

 

 

Für weitere Auskünfte kontaktiere ein Vorstandmitglied oder der/die 

Funktionsverantwortlichen.  

 

Vielen Dank für dein Interesse. 
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Riegenvorstellung Chumm au cho turnä z'Büre 
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Gratulationen 

Geburtstage im 2024 

Herzliche Gratulation, viel Glück, Gesundheit und alles Gute. 

 

Eveline Wiggli Aktivmitglied 40 Jahre 2. Januar 

Markus Meier Ehrenmitglied 70 Jahre 20. Januar 

Maja Gisin Passivmitglied 60 Jahre 16. Februar  

Gaby Baumgartner Ehrenmitglied 60 Jahre 23. Februar 

Silvan Nachbur Passivmitglied 70 Jahre 5. März 

Fabian Kipfer Aktivmitglied 30 Jahre 9. April 

Ruth Vögtli Passivmitglied 60 Jahre 1. Mai 

Richard Meier Freimitglied 60 Jahre 4. Mai 

Brigitte Rutz Aktivmitglied 60 Jahre 11. Mai 

 

 

Geburt 

Wir gratulieren den Eltern und wünschen viel Freude  

und Glück.  

 

Nathalie & Lukas Altermatt Thea Louise  18. November 2023 
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Agenda Erwachsene 

Datum Anlass Wer Ort 
    

12.01.2024 114. Generalversammlung ALLE Rest. Traube 

19.01.2024 Jugendleiterkonferenz RTVDT Jugendleiter Nunningen 

09.03.2024  Ski-Tag ALLE Rinderberg 

20.03.2024 Präsidenten- und Leiterkonferenz RTVDT Vorstand Nunningen 

07.04.2024 Eierläset AR Seewen 

27.04.2024 aTuTi Landsgemeinde Mitglieder aTuTi Obergösgen 

27./28.04.2024 Jugi-Weekend Jugend Wirzweli 

26.05.2024 Jugendsporttag  Jugend Kleinlützel 

27.05.2024 Volleyballplausch ALLE OSZD Büren 

21.06.2024 Sommerplausch Damen Damen  

21.-23.06.2024 KTF SO Vereinswettkampf AR Buechibärg 

Juli/August Sommerprogramm ALLE  

31.07.2024 Bundesfeier ALLE Büren 

17./18.08.2024 Turnfahrt Damen Damen  

17./18.08.2024 Regionalspieltag LTV/RTVDT  AR/MR  

01.09.2024  Schlussturnen/Schnellste/r Bürner/in ALLE OSZD Büren 

03.09.2024 Mannschafts-OL RTVDT AR/MR/SR Seewen 

Sept. Volleyballturnier VBC Bubendorf AR/Voll./Voll. j. Bubendorf 

14./15.09.2024 Turnfahrt Männer Männer  

18.09.2024 Präsidenten- und Leiterkonferenz RTVDT Vorstand  

Ende Okt. Feufliberturnier (Volleyball, Bänklifussball) AR, Voll./Voll. j. Reigoldswil 

25.10.2024 Dankesessen Funktionäre Liestal 

02.11.2024 DV RTVDT Vorstand Erschwil 

09.11.2024 Ehrenmitglieder-Treffen EM/Vorstand Rest. Traube 

09./10.11.2024 Unihockeyturnier RTVTG AR Balsthal 

10.11.2024 Lottomatch ALLE Rest. Traube 

30.11.2024 DV SOTV Vorstand Bucheggberg 

07.12.2024 Santichlaus AR/MR Bürner Wald 

13.12.2024 Waldweihnacht ALLE Büren 

10.01.2025 115. Generalversammlung  ALLE Rest. Traube 

 

Läufe und OL:    

20.04.2024 Lupsinger Lauf Jugend/AR Lupsingen 

28.08.2024 Liestaler Stedtlilauf Jugend/AR Liestal 

03.09.2024 Mannschafts-OL RTVDT AR/MR/SR Seewen 

 27.10.2024 Baselbieter Team-OL AR/MR/SR Kei-Tiersteinberg 

10.11.2024 Augusta Raurica Lauf Jugend/AR Augst 

23.11.2024 Basler Stadtlauf Jugend/AR Basel 

 

Schulferien:  Von Bis 

 Weihnachtsferien 23.12.2023 06.01.2024 

 Fasnachtsferien 10.02.2024 24.02.2024 

 Frühlingsferien 23.03.2024 06.04.2024 

 Sommerferien 06.07.2024 10.08.2024 

 Herbstferien 21.09.2024 12.10.2024 

 Weihnachtsferien 21.12.2024 04.01.2025 

 Fasnachtsferien 01.03.2025 15.03.2025 
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Agenda Jugend 

Datum Anlass Ort 

20.04.2024 Lupsingerlauf Lupsingen 

27./28.04.2024 Jugi-Weekend Wirzweli 

06.05.2024 Volleyball-Plausch Büren 

noch offen Zusatztraining Jugendspieltag Büren 

26.05.2024 Jugendsporttag Kleinlützel 

noch offen Grillabend Büren 

14. – 20.07.2024 Kant. Jugendlager Elm Elm 

28.07. – 03.08.2024 Kant. Jugendlager Tenero Tenero 

28.08.2024 Liestaler Stadtlauf Liestal 

01.09.2024 Schlussturnen / schnellster Bürner Büren 

Sept. 2024 Volleyball-Turnier Bubendorf Bubendorf 

10.11.2024 Augusta-Raurica-Lauf Augst  

13.12.2024 Waldweihnachten  Büren 
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13. Ski-Tag Rinderberg 

9. März 2024 
 

 
 _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Hallo skifreudige Turnerinnen und Turner 

 
In diesem Jahr geht es nach den Sportferien am 9. März 2024 mit dem TV ab auf die Piste.  
Mit dem Carunternehmen Kochreisen fahren wir ins Berner Oberland mit Start in Saanenmöser  
und Rückfahrt ab Rinderberg.  
Wie in den vergangenen Jahren ist im Restaurant Fang für «alle ein Plätzli fürs Mittagessen 
reserviert». 
 
 
 
Anmeldeschluss ist der 16. Februar 2024 
  
(Der Menüplan folgt zu einem späteren Zeitpunkt) 
 
Wann: Samstag, 9. März 2024 
 
Treffpunkt: 6.45 Uhr beim Volg Büren  
 
Abfahrt: 7.00 Uhr 
 
Rückfahrt: ca: 17.00 Uhr ab Talstation Rinderberg 
 
 

Erwachsene/Jugendliche und Kinder 
(ab Jg. 2017 und älter) 

Kinder 
(ab Jg. 2018) 

 
CHF 69.00 Fahrt + Skipass 

  

 
CHF 30.00 nur Fahrt, Skipass gratis 

 
 

Die Tageskarten gelten für den Sektor 1 (rot) von Gstaad Mountain Rides. Dazu gehören alle 
Schneesportanlagen der Dörfer Zweisimmen, St. Stephan, Saanenmöser, Schönried, Gstaad, Saanen 
und Rougemont. 
 
Diese Preise gelten ab 50 Personen, die im Car mitfahren. Bei einer kleineren Teilnehmerzahl werden 
die Kosten vom Carunternehmen neu berechnet. 
Zu jeder Tageskarte wird ein Depot von Fr. 5.00 verlangt, welches aber bei Rückgabe zurückerstattet 
wird.   
 
Wir freuen uns jetzt schon auf den Skitag 2024 mit Euch, und wünschen allen eine schöne 
Weihnachtzeit. 
 
 
 
Herzlich lädt ein der Turnverein Büren 
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Anmeldetalon 
13. Skitag vom 09. März 2024 

 

 

Name:.......................................................................................................................  

 

 

Vorname:.................................................................................................................. 

 

 

Adresse:....................................................................................................................  

 

 

E-Mail:………………………………………………....................................................... 

 
Skifahrer: 
 
 
 

Erwachsene / Jugendliche 
ab Jg. 2017 und älter 

 
 

……………………………………. 

Kinder 
ab Jg. 2018 und jünger 

 
 

…………………………… 

 

 

 

Datum: …………………….. Unterschrift: .........................................................   

 

 

Anmeldetalon bis spätestens 16. Februar 2024 an: 
Trudi Enz, unterer Turnplatzweg 8, 4413 Büren oder per E-Mail: trudi.enz@bluewin.ch  
(Die Anmeldungen werden dem Datum nach berücksichtigt, dies gilt auch für die Warteliste) 

 

 

 


